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Werte Ortsbevölkerung ! 
 
 
Das Jubiläumsjahr der Freiwilligen 
Feuerwehr Dobermannsdorf geht zu 
Ende. 
 
Die FF Dobermannsdorf wurde im 
Jahre 1898 gegründet und feierte 
daher heuer ihr 100jähriges 
Bestehen. 
 
Die Feierlichkeiten fanden am 17. 
Mai 1998 statt. In der Pfarrkirche 
wurde die Festmesse abgehalten. Der 
offizielle Festakt fand am Sportplatz 
vor dem Feuerwehrhaus statt. Kdt. 
Sperk konnte eine Reihe von 
Ehrengästen begrüßen, unter ihnen 
Landesfeuerwehrkurat Siegbert 
Neubauer, Bezirkshauptmann Hofrat 
Karl Gruber, LAbg. Christine 
Krammer, LAbg. Herbert Muzik und 
LAbg. Bgm. Herbert Nowohradsky. 
Seitens der Feuerwehr waren BR 
Eduard Kammerer und BR Rainer 
Andre anwesend. 
 
Im Rahmen der Feier wurde auch das 
neue Kommandofahrzeug von 
Feuerwehrkurat Karl Hinnerth 
gesegnet und seiner Bestimmung 
übergeben. 
Anläßlich des 100jährigen 
Bestandsjubiläums wurde auch eine 
Festschrift über die Geschichte der 
FF Dobermannsdorf verfaßt, die auch 
weiterhin bei der Feuerwehr erhältlich 
ist. 
Auf dem Festprogramm standen 
außerdem eine Vorführung der 
Feuerwehr und der Feuerwehrjugend. 

 
Es gab 1998 noch zahlreiche 
Ehrungen u. Auszeichnungen: 
 

❐❐❐❐  40-jährige Feuerwehrtätigkeit: 
 Thiele Josef 
 Schwarzmann Robert 
 

❐❐❐❐  50-jährige Feuerwehrtätigkeit: 
 Mehrfurth Karl 
 

❐❐❐❐  NÖ-Verdienstzeichen 3. Klasse: 
 Mutz Erich 
 Elend Franz 
 

❐❐❐❐  Floriani - Plakette: 
 Bgm. Herbert Nowohradsky 
 

Weiters erreichte V Robert 
Schwarzmann das Feuerwehr-
Leistungsabzeichen in Gold. 
 
Neben Feiern und Ehrungen muß 
natürlich auf die Weiterbildung in der 
Feuerwehr großer Wert gelegt 
werden. 
Folgende Feuerwehrmänner 
absolvierten Lehrgänge: 
 

❍❍❍❍  Grundlehrgang: 
 Hinnerth Johannes 
 Hinnerth Karl 
 Heinisch Markus 
 Balluch Manuela 
❍❍❍❍  Funklehrgang: 
 Trimmel Johann 
 Trimmel Michael 
 Trimmel Stefan 
❍❍❍❍  Zeugmeisterlehrgang: 
 Sauer Hermann 
 Bamer Ernst 
❍❍❍❍  Gruppenkommandantenlehrgang: 
 Thiele Günter 
 Trimmel Stefan 
❍❍❍❍  Zugskommandantenlehrgang: 
 Haselberger Franz 
 Schwarzmann Robert 
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Mit Balluch Manuela hat das erste 
weibliche Mitglied einen Lehrgang 
für die aktive Mannschaft besucht. 
 
Im Vergleich zu den letzten Jahren 
war im vergangenen Jahr wieder der 
Brandeinsatz die wichtigste Aufgabe 
der Feuerwehr. 
Der erste Einsatz war im Mai ein 
Brand im Kellerraum  der Fam. 
Klampfl. 
Ein durch Blitzschlag entstandener 
Scheunenbrand bei Fam. 
Schwarzmann entwickelte sich Ende 
Juni sehr rasch zu einem Großbrand. 
Obwohl insgesamt 63 Mann im 
Einsatz waren und 496 
Gesamteinsatzstunden geleistet 
wurden, konnte der Stadl samt Inhalt 
nicht mehr gerettet werden. 
Beim nächsten Einsatz galt es 
Kellerräume nach einem 
Wasserrohrbruch auszupumpen. 
Einsatz Nr. 4 und 5 waren 
Brandsicherheitswachen beim 
Abbrennen von Stroh-, bzw. 
Holzresten. 
Insgesamt waren 104 Mann bei den 
Einsätzen 1998 im Einsatz und 
leisteten 557 Gesamteinsatzstunden ! 
 
Voll im Einsatz waren auch heuer 
wieder unsere Bewerbsgruppen. 
Besonders die Feuerwehrjugend ist 
weiter auf Erfolgskurs. Nachdem 
schon einige Jahre hindurch jeder 
Bezirksbewerb gewonnen wurde, 
gelang der Feuerwehrjugend jetzt der 
ganz große Sieg. 
Beim Landesjugendleistungsbewerb 
in Schwarzenau erreichte die 
Bewerbsgruppe der Feuerwehrjugend 
den 1. Platz in Silber und kam somit 
als Landessieger nach Hause. Für 

Dobermannsdorf ist diese Leistung 
sicher ein bisher einzigartiger Erfolg. 
In Bronze wurde der 4. Platz erreicht 
und bestätigt zusätzlich die guten 
Leistungen der Gruppe. 

Auch die 2. Gruppe 
zeigte ihr Können. 
Sie wurde 42. in 
Bronze und 25. in 
Silber. Bei ca. 200 

insgesamt 
angetretenen Gruppen ebenso ein 
großartiges Ergebnis. 
Mit diesen Leistungen hat sich die 
Feuerwehrjugend Dobermannsdorf 
für den Bundesbewerb in 
Saalfelden(4.-6.Sept.) qualifiziert, 
und erreichte dort bundesweit den 27. 
Platz. 
 
Ein besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle den neuen Jugendführern 
Thiele Günter und Trimmel Michael, 
die sehr gut mit der Feuerwehrjugend 
gearbeitet haben und diesen großen 
Erfolg ermöglicht haben. 
 
Gesamtübersicht der Jugendbewerbe : 
 

Bewerb Bronze Silber 
 
Berg 

 
6. Platz 

 
2. Platz 

 
Raggendorf (Bezirk) 

 
1 + 10. Platz 

 
1. Platz 

 
Schwarzenau (Land) 

4. Platz 
42. Platz 

1. Platz 
25. Platz 

 
Saalfelden (Bund) 

 
27. Platz 

 
- 

 
Auch am Bewerb um das 
Wissenstestabzeichen wurde wieder 
teilgenommen. Hier erreichte die 
Jugend Dobermannsdorf 5x Gold, 7x 
Silber und 3x Bronze. 
Beim Landesbewerb in Schwarzenau 
erreichten folgende 
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Jugendfeuerwehrmitglieder das 
Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in 
Bronze: Müller Alexander 
 Müller Christoph 

Silber: Arthold Susanne 
 Artner Marina 
 Heinisch Beate 
 Mutz Marina 
 Elend Susanne 
 Stoiber Elisabeth 
 Morawek Angela 
 Wolfahrt Sandra 
 Wolfahrt Christian 
 Wolfahrt Markus 

 
Die Feuerwehrjugend wurde als Dank 
für die laufenden Erfolge neu 
eingekleidet. Mit Hilfe von Sponsoren 
konnte für die gesamte Gruppe neue 
Trainingsanzüge und Leiberl 
angeschafft werden. Besonderen 
Dank gilt dabei LAbg. Bgm. 
Nowohradsky, der Raiffeisenkasse, 
sowie ÖVP und SPÖ 
Dobermannsdorf. 
 
Die Bewerbsgruppen der Aktiven 
waren 1998 ebenso erfolgreich. Das 
zeitaufwendige Training hat sich auch 
in dieser Saison bezahlt gemacht: 
 

Bewerb Gruppe 1 Gruppe 2 
 
Stopfenreuth 

2. Bronze 
1. Silber 

9. Bronze 
11. Silber 

 
Gaiselberg 

5. Bronze 
9. Silber 

17. Bronze 
8. Silber 

 
Gr.Enzersdorf 

 
3. Bronze 

9. Bronze 
3. Silber 

 
Dörfles 

6. Bronze 
2. Silber 

5. Bronze 
6. Silber 

 
Ternitz (Land) 

28. Bronze 
16. Silber 

335. Bronze 
90. Silber 

 
Kottingneusiedl 

 
3. Platz 

_ 

 
Stripfing (Bezirk) 

1. Bronze 
9. Silber 

6. Bronze 
5. Silber 

 
Eisenstadt (Bund) 

 
8. Platz 

_ 

 
Anhand der Ergebnisse sehen Sie, daß 
neben einigen „Ausrutschern“ wieder 

sehr gute Ergebnisse erzielt wurden, 
und die Pokalsammlung 
dementsprechend erweitert werden 
konnte. 
Besondere Leistung erbrachte die 
Bewerbsgruppe am Landesbewerb in 
Ternitz. Für die Bevölkerung gibt es 
seit kurzem - im Anschluß an dem 
eigentlichen Landesbewerb - einen 
Parallelbewerb der besten 
Bewerbsgruppen Niederösterreichs. 
Dabei hat die Bewerbsgruppe 1 
teilgenommen und den 
ausgezeichneten 5. Rang erreicht. 
 
Weiterer Höhepunkt war der 8. 
Bundesbewerb in Eisenstadt. Dieser 
Bewerb findet nur alle 5 Jahre statt. 
Teilnahmeberechtigt sind jene 
Feuerwehren, die über 3 Jahre 
hindurch zu den besten Gruppen des 
jeweiligen Bundeslandes gehören. Mit 
dem 8. Rang in der Wertung Silber A 
können wir uns - wie schon vor 5 
Jahren in Hallein - auch diesmal zu 
den besten 10 Bewerbsgruppen von 
Österreich zählen. 
 
In der Bewerbsübersicht erkennt man 
ebenso, daß die Gruppe 1 nicht immer 
auch die Nummer 1 ist. Die 
Bewerbsgruppe 2, unter der Leitung 
von Viktor Elend, schlug schon 
einige Male erbarmungslos zu und 
plazierte sich vor der Gruppe 1. Die 
Gruppe hat sich gut geformt und 
bekommt im kommenden Jahr noch 
einige gute Bewerber als Verstärkung 
hinzu. 
Bei guter Weiterarbeit sind größere 
Erfolge durchaus möglich. 
Am Landesbewerb in Ternitz 
erreichten Hinnerth Johannes und 
Zehetner Hermann das 



 ff-jahresbericht 1998 Seite 4 von 4 

Feuerwehrleistungsabzeichen in 
Silber. 
 
Die von der Feuerwehr organisierten 
Veranstaltungen waren auch 1998 
wichtige Bestandteile für das 
Gesellschaftsleben im Ort. 
Nach wie vor erfolgreich ist das große 
Pfingst-Feuerwehrfest. Tanzabend, 
Heurigenbetrieb und Parallelbewerb 
sind dabei schon traditionelle 
Fixpunkte. Wir bedanken uns an 
dieser Stelle wieder bei den 
zahlreichen Helfern, ohne die ein 
solches Fest nicht mehr funktionieren 
würde. Besonderer Dank den 
„Feuerwehr-Frauen“, die uns dabei 
tatkräftig unterstützen. 
Die anderen Veranstaltungen, wie 
Feuerwehrball, Maskenball und 
Kindermaskenball zählen immer noch 
zu den Höhepunkten in der 
Ballsaison. 

 
Sicher kein Höhepunkt 
war in den letzen 
Jahren der Kirtag . 
Auch nach einigen 
intensiven Versuchen 

mit Standortwechsel, 
Kartenvorverkauf, Saalbenutzung, 
usw., konnte 1998 wieder kein 
zufriedenstellendes Ergebnis erzielt 
werden. Da der notwendige Besuch 
ausbleibt, werden wir vorerst keinen 
Kirtag mehr veranstalten. 
 
In Sachen Sicherheit werden wir uns 
aber weiterhin intensiv bemühen, um 
für den Ernstfall gerüstet zu sein. 
Wie in vielen Bereichen ist auch bei 
der Ausrüstung der Feuerwehr die 
Zeit sehr schnelllebig und die 
Entwicklung geht rasant weiter. 

Daher müssen wir Sie auch in 
Zukunft um Ihre Unterstützung bitten, 
um auf den aktuellen Stand der 
Technik zu sein. 
Damit auch Sie am letzen Stand Ihrer 
Sicherheit sind, veranstalten wir 
gemeinsam mit der Fa. Smutny eine 
Aktion zur Überprüfung Ihrer 
Feuerlöscher. (gegen freie Spende !) 
Nur ein funktionierender Feuerlöscher 
kann rechtzeitig einen entstehenden 
Brand bekämpfen. Es können dabei 
auch Neugeräte besichtigt, bzw. 
bestellt werden: 

Montag, 4. Jänner 1999 
ab 15 °° Uhr im Feuerwehrhaus 

der Reinerlös kommt der Feuerwehr zugute 
! 

 
Die weiteren Termine zum 
Vormerken: 
 5. Jänner 99 Feuerwehrball 
 12. Februar 99 Maskenball 
Tombolapreise werden dankend 
entgegengenommen. 
 
 

ABSCHLIESSEND WÜNSCHEN WIR ABSCHLIESSEND WÜNSCHEN WIR ABSCHLIESSEND WÜNSCHEN WIR ABSCHLIESSEND WÜNSCHEN WIR 

IHNEN FROHE FESTTAGE uND IHNEN FROHE FESTTAGE uND IHNEN FROHE FESTTAGE uND IHNEN FROHE FESTTAGE uND 

VIEL GLÜCK uND ERFOLG FÜR VIEL GLÜCK uND ERFOLG FÜR VIEL GLÜCK uND ERFOLG FÜR VIEL GLÜCK uND ERFOLG FÜR 

DAS NEuE JAHR.DAS NEuE JAHR.DAS NEuE JAHR.DAS NEuE JAHR.    

 
Die FF 

Dobermannsdorf 
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